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Wir sollten uns von der Idee lösen, daß Erziehung oder Wirtschaft Privatangelegenheit sei. 
Genau wie die Natur sind auch die sozialen Systeme vollständig miteinander verbunden. 
Was wir als Gesellschaft in Erziehung und Wirtschaft investieren, investieren wir in den 
zukünftigen gesellschaftlichen Wohlstand, in soziale Sicherheit und Harmonie, in qualitatives 
Wirtschaftswachstum und friedliche internationale Politik. Moderne Politik hat deshalb die 
Aufgabe, ein Netz von Unterstützungseinrichtungen zu schaffen, das den in Erziehung, 
Sozialpolitik und Wirtschaft Tätigen hilft, erfolgreich zu sein. 
 
Die wirtschaftliche Absicherung ist die wesentliche Voraussetzung für die Sicherheit des 
einzelnen wie der Nation. Den Kräften, die unseren wirtschaftlichen Reichtum durch ihre 
Arbeit schaffen, wird momentan nicht der notwendige Respekt gezollt. Erfolgreiche Politik hat 
erfolgreiche Wirtschaftspolitik zur Grundlage. Überholte Regeln und Gesetze sowie starre 
bürokratische Systeme, die die individuelle und kollektive Kreativität und Initiative behindern 
oder gar ersticken, sind abzuschaffen. 
 
Es ist zu verlangen, dass der Staat und seine Organe umfassend vorbildlich agieren, 
ansonsten kann dies von seinen Bürgern nicht erwartet werden. Das Streben, anderen, zum 
Beispiel dem politischen „Gegner“, vorsätzlich zu schaden, widerstrebt den Prinzipien fairen 
Wettbewerbs und dem Streben nach Glück aller Menschen und ist zu ächten. Es gibt keine 
Alternative zum Dialog und zur Abstimmung miteinander. Das Mittel der Ausgrenzung hat zur 
Genüge seine Untauglichkeit bewiesen.  
 
Junge Menschen brauchen Möglichkeiten der Entfaltung und Entwicklung. Sie wollen sich in 
der Welt widerspiegeln, sich dadurch selbst erkennen und ihren Lebenssinn finden - sei es 
eine Familie, die sie gründen, eine Arbeit, die sie finden und die sie erfüllt oder eine andere 
Herausforderung, die ihnen das Gefühl von Wert und Gewicht gibt. Systematisch gilt es, die 
Jugend in die Politik einzubeziehen. Benachteiligte Jugendliche müssen integriert oder re-
integriert werden, damit sie durch ihre eigene Ausgrenzung nicht versuchen, andere 
auszugrenzen und Schaden an sich und anderen verursachen, der in der Regel die 
Gesellschaft teurer zu stehen kommt als die Kosten für präventives Handeln. 
 
Energie kann nur einmal eingesetzt, Geld nur einmal ausgegeben werden. Ständig 
entscheiden wir neu über unsere Zukunft: Liebe, Verständnis, Miteinander oder Haß, 
Abgrenzung, Egoismus. Dabei sind wir nicht frei; sowohl wir selbst als auch unsere 
Gesellschaft sind Produkt von Geschichte und Gegenwart. Die Werte, die in negative 
Gedanken, Produkte und Produktion fließen, bewirken Negatives. Je mehr Kriegs- und 
Rüstungsprodukte wir erschaffen, je mehr Kriegsfilme oder Geschichten über Mord, desto 
mehr Gewalt und Gefahr bewirken wir – auch hier entscheiden wir jeden Tag neu. 
 
Wir brauchen eine Politik, die Vorsorge und Frieden in das Zentrum gesellschaftlichen 
Handelns stellt. Respekt und Schutz jedes einzelnen Lebewesens sowie der nationalen und 
internationalen Gesetze sind dabei lebensnotwendige Voraussetzung. Töten ohne 
Gerichtsprozeß muß verboten werden, was das Ende des Krieges bedeutet. 
 
Wachstum ist schmerzhaft und braucht Vertrauen. Notwendig ist deshalb die Abkehr von der 
Leitidee der Kontrolle hin zu Unterstützung. Dies bedeutet ein Abrücken von der 
Leitorientierung Strafe hin zu einer Orientierung auf Hilfe und Belohnung.  
 
Dazu dient ein politisches Programm, welches mit Zielen und Werten Wissenschaft/Theorie 
und Praxis/Anwendung zusammenführt und in folgende Bereiche gegliedert ist: 
 



1. Nationale und internationale Wirtschaft (Kleingewerbe, Mittelstand, Großindustrie, 
Rohstoff- und Rüstungsindustrie), Umwelt, Land- und Forstwirtschaft, Sozialsystem 

2. Verwaltung, Finanzen, Forschung (zentral, föderal, kommunal) 
3. Bildungssystem 
4. Gesundheitssystem 
5. Justiz 
6. Sicherheit und Außenpolitik 
7. Verkehr und Energie 
8. Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation. 
 

Zur Koordination der Bereiche ist ein ganzheitliches Management nötig, welches ein eigenes 
Aufgabenfeld ist. 
 
Vision: Durch verständnisvollen Umgang der Menschen untereinander und mit der Natur 
Frieden und Zusammenarbeit auf der Erde bewirken und bewahren. 
 
Ziele: 

- optimale Aus- und Weiterbildung aller Bürger  
- Erziehung zur Verantwortung 
- Überleitung zu ökologischer und friedlicher Produktion  
- maximale Kommunikation der Menschen untereinander und von Mensch und 

Natur/Umwelt/Universum 
- Erhaltung der von den indigenen Völkern anerkannten heiligen Orte der Welt 
- Stärkung von Kaufkraft und Vermögen jedes einzelnen Bürgers 
- Stärkung der politischen, sozialen und personalen Mitwirkung jedes einzelnen 

Bürgers auf allen Ebenen der Gesellschaft 
- Systematische Stärkung des Mittelstands 
- systematische Förderung von Existenzgründungen durch nationale, föderale und 

regionale Programme, die zunehmend vernetzt werden 
- internationaler Austausch 
- ökologische und frauenfreundliche Politik, um die ungleiche Verteilung des 

Reichtums abzumildern 
- systematische Förderung von Kunst, Forschung und Wissenschaft 

 
Mittel: 

- Freiheit, Mitwirkung, Vertrauen wo möglich 
- Einheit, Planung und Kontrolle wo nötig 
- Gemeinsame Erstellung von Zielen und ethischen Grundsätzen für alle 

Lebensbereiche 
 
Ergebnis ist ein zunehmend positives Denken und Handeln der Menschen, welches in mehr 
Respekt, Erfolg und Gewinn mündet. 
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